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Herr
Dipl.-Phys. Dipl.-Inf. Alexander Würstlein
(PERSÖNLICH)

WS'17/18: Auswertung zu Praktikum angewandte Systemsoftwaretechnik

Sehr geehrter Herr Dipl.-Phys. Dipl.-Inf. Würstlein,

Sie erhalten hier die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation im
WS'17/18 zu Ihrer Umfrage vom Typ "Praktikum":

- Praktikum angewandte Systemsoftwaretechnik -

Es wurde hierbei der Fragebogen - t_w17p5 - verwendet, es wurden 12 Fragebögen von
Studierenden ausgefüllt.

Die Note 1 kennzeichnet hierbei eine maximale Güte, die Note 5 eine minimale Güte für die einzelnen
Fragen bzw. Mittelwerte.

Der Kapitel-Indikator für "Hauptfragen zu Lehrveranstaltung und Dozentin/Dozent" zeigt den
Mittelwert der 6 Hauptfragen und damit den Lehrqualitätsindex (LQI), dieser wird für die Bestenlisten
der verschiedenen Kategorien, und zur Qualitätssicherung durch die Studienkommissionen
verwendet.

Der Kapitel-Indikator für "Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung und Dozentin/Dozent" zeigt den
Mittelwert für die restlichen Einzelfragen, diese dienen nur der Information der Dozentin/des
Dozenten.

Bei den Einzelfragen werden je nach Fragen-Typ die Anzahl und Verteilung der Antworten, Mittelwert
und Standardabweichung aufgelistet.

Die Text-Antworten für jede offene Frage sind zusammengefasst aufgelistet.

Eine Profillinie zeigt den Vergleich zu den Mittelwerten aller Rückläufer für diesen Fragebogen-Typ.
Die Profillinie eignet sich auch zur Präsentation in der LV.

Eine Einordnung Ihrer Bewertung ist nach Abschluss der Ergebnisauswertung unter

http://eva.tf.fau.de  -->  Ergebnisse  -->  WS'17/18  möglich, siehe Bestenlisten, Percentile, etc.

Bitte melden Sie an tf-evaluation@fau.de die Anzahl der ausgegebenen TANn, wenn Sie das bis jetzt
versäumt haben.

Mit freundlichen Grüßen

Kai Willner (Studiendekan, kai.willner@fau.de)
Jürgen Frickel (Evaluationskoordinator, tf-evaluation@fau.de)
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Dipl.-Phys. Dipl.-Inf. Alexander Würstlein
WS'17/18  •  Praktikum angewandte Systemsoftwaretechnik 

ID = 17w-PASST
Rückläufer = 12  •  Formular t_w17p5  •  LV-Typ "Praktikum" 

GlobalwerteGlobalwerte

3. Hauptfragen zu Lehrveranstaltung,
Betreuerinnen und Betreuern

mw=1,35
s=0,4751

1 2 3 4 5

5. Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung,
Betreuerinnen und Betreuern

mw=1,44
s=0,6151

1 2 3 4 5

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol n=Anzahl

mw=Mittelwert
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung
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Absolute Häufigkeiten der Antworten
Relative Häufigkeiten der Antworten

Std.-Abw. Mittelwert

Skala Histogramm

2. Allgemeines zur Person und zur Lehrveranstaltung2. Allgemeines zur Person und zur Lehrveranstaltung

►► Ich studiere folgenden Studiengang:2.1)

n=12BPT • Berufspädagogik Technik 1

INF • Informatik 11

►► Ich mache folgenden Abschluss:2.2)

n=12B.Sc. • Bachelor of Science 11

M.Sc. • Master of Science 0

M.Sc.(hons) • Master of Science with Honours 0

M.Ed. • Master of Education 0

LA • Lehramt mit Staatsexamen 0

Dr.-Ing. • Promotion 0

Zwei-Fach-Bachelor of Arts 1

Sonstiges 0

Ich bin im folgenden Fachsemester (im Bachelor):2.3)

n=121. Fachsemester 0

2. Fachsemester 0

3. Fachsemester 0

4. Fachsemester 0

5. Fachsemester 5

6. Fachsemester 0

7. Fachsemester 4

8. Fachsemester 1

9. Fachsemester 1

> 9. Fachsemester 1
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3. Hauptfragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern3. Hauptfragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern

►► Das Praktikum entspricht den im
Modulhandbuch eingetragenen Inhalten und
Kompetenzen.

3.1)
mangelhaftsehr gut n=5

mw=1,2
s=0,45
E.=7

80%
4

1

20%
1

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

►► Wie ist die Einpassung in den Studienverlauf
Ihres Studienganges?

3.2)
mangelhaftsehr gut n=11

mw=1,36
s=0,81
E.=1

81,8%
9

1

0%
0

2

18,2%
2

3

0%
0

4

0%
0

5

►► Wie ist das Praktikum selbst strukturiert?3.3)
mangelhaftsehr gut n=12

mw=1,67
s=0,65

41,7%
5

1

50%
6

2

8,3%
1

3

0%
0

4

0%
0

5

►► Wie ist das Praktikum inhaltlich und
organisatorisch mit den zugehörigen
Lehrveranstaltungen abgestimmt?

3.4)
mangelhaftsehr gut n=2

mw=1
s=0
E.=10

100%
2

1

0%
0

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

►► Die Betreuerinnen und Betreuer wirken
engagiert und motiviert bei der Durchführung des
Praktikums.

3.5)
überhaupt nichtsehr stark n=12

mw=1
s=0

100%
12

1

0%
0

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

►► Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit dem
Praktikum:

3.6)
unzufriedensehr zufrieden n=12

mw=1,5
s=0,9

66,7%
8

1

25%
3

2

0%
0

3

8,3%
1

4

0%
0
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4. Kommentare zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern4. Kommentare zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern

Anmerkungen zur Organisation (auch Gruppen- und Terminplanung):4.1)

    .~.
    /V\
 //       \\
/(         )\
 ^`~´^

Alles war richtig so (awr)

Bei einer neu gestellten Aufgabe koennte mehr Zeit darauf verwendet werden, den Arbeitsaufwand fuer diese Aufgabe
abzuschaetzen.
es ist allerdings sehr gut dass wir direkt um feedback zu diesem problem gebeten wurden

Dateisystem war zeitlich sehr knapp und auch sehr schwer im Vergleich zu den restlichen Aufgaben. Ansonsten sehr gut.

Gut, dass man Übungspartner wechseln darf

Jo, war in Ordnung

Mehr Zeit für die letzte Aufgabe wäre schön gewesen; dafür die davor mit dem USB-Treiber ggf. etwas früher. Mir ist allerdings
bewusst, dass es auch nicht ganz einfach ist, den Zeitaufwand bei neuen Aufgaben abzuschätzen. (darüber wurde ja auch schon in
einer Rechnerübung gesprochen)

Organisation war gut. Die Dateisystemaufgabe kam ein wenig kurz vor knapp und war etwas aufwendig.

Passt schon

Sehr positiv weil sehr locker!

Anmerkungen zur Infrastruktur (Raum, Ausstattung, etc.):4.2)

                 .88888888:.
                88888888.88888.
              .8888888888888888.
              888888888888888888
              88' _`88'_  `88888
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Alles klar

Manlobby bester Raum

PaSsT schon.

Sehr angenehme Atmosphaere in der Manlobbi.

Top!

Zugang zur Manlobbi wurde freigeschaltet, Rechner oder WLAN gibt es dort auch. Von daher keine Beanstandungen.

awr

es sind genuegend computer vorhanden

An der Lehrveranstaltung gefallen mir folgende Aspekte besonders:4.3)

Alexander geht auf jegliche Fragen ein, scheut sich keiner Diskussion und gestaltet das Praktikum sowohl durch fachliche, wie auch
didaktische Fähigkeiten sehr angenehm.

Einblicke in den Linux Kernel. Gute Erfahrung in open source entwicklung sammelbar. C code kann ganz schön cool sein.

Freie Themenwahl im Blockpraktikum.

Guter Einblick in die Linux Kernelentwicklung, Arw ist immer geduldig und hilfsbereit.

Ich habe git verstanden.
Ich habe viel über Linuxse gelernt.
Ich weiss jetzt wie frickelig der Kernel ist, und benutze deshalb jetzt Windows.

Lockere Stimmung bei den Tafeluebungen. arw ist sehr bemueht alle Fragen zu beantworten auch wenn ab und zu mal ueberzogen
werden muss. Auch regelmaessige Ueberstunden in den Rechneruebungen sind nicht selbstverstaendlich.

Mal frickeln, mehr tun und weniger theoretisieren.
Was in Linux Upstream zu bekommen ist wohl so ne (wenn auch primitive Erfahrung), die man sonst nirgendwo anders an der Uni
bekommt.

Sehr interessante Aufgaben. Mach Spaß.

Sehr interessante Themen und ein sehr breites Angebot an Themen beim Blockpraktikum. 

richtig Interressant, C Programmiern lol

An der Lehrveranstaltung gefällt mir Folgendes weniger, und ich schlage zur Verbesserung vor:4.4)

Arbeitsaufwand steigt mit stark mit dem Semesterfortschritt trotz weniger werdender Zeit. Es macht Spaß aber das Dateisystem war
ein wenig stressig

Ausgefeiltere Dateisystem Aufgabe. Gut, das wird sich sehr wahrscheinlich auch bessern, da erste Iteration.

Die Lernkurve ist sehr steil, gerade am Anfang, wenn man keine weiteren Grundlagen ausser SP mitbringt. Auf der anderen Seite lernt
man natuerlich dadurch auch sehr viel

Gegen Ende der Vorlesungszeit die schwerste Aufgabe zu bearbeiten ist wegen den anstehenden Prüfungen eher nicht so gut.
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Letzte Aufgabe Dateisystem: Aufgabenstellung zu umfangreich - Aufgabenstellung sollte auf wesentliche Punkte beschränkt werden
werden: z.B. "Dateien, Lesen, Schreiben, (Remove?)" - "Keine Verzeichnisse, Keine Berechtigungen, Keine Zeitstempel, Kein Super-
Mega-Zusatzfeature". Letztere können ja Bonüsse wert sein.

Letzte Aufgabe Dateisystem ist hart mit Klausuren kollidiert (-10P). - Evtl. Reihenfolge der letzten Aufgaben vertauschen oder eine
Woche vorziehen.

Mehr Zeit für Dateisystem-Aufgabe

Programmieraufgabe früher im Semester und Punkte entsprechend Arbeitsaufwand. Am Anfang war ewig nichts und nach
Weihnachten dann viel. Finde dass es auf die Aufgaben mehr Punkte geben sollte und aufs Blockpraktikum weniger (inklusive
Anfangs-/Endvorträge), so stimmt es nicht ganz mit dem Arbeitsaufwand überein.

die fs aufgabe waere deutlich schoener, wenn man ein grobes skeleton zur orientierung und eine erlaeuterung der zu
implementierenden schnittstelle haette

Übung 5 und 6 fangen zu spät an -> Druck am Semesterende bitte reduzieren

Zur Lehrveranstaltung möchte ich im Übrigen anmerken:4.5)

Die angegebene Laborzeit ist stark geschätzt und muss nicht der Realität entsprechen.

Hiermit möchte ich Alexander Würstlein für den Lehrpreis vorschlagen.

Ich werde es auf jeden Fall weiterempfehlen.

Im Idealfall kann man jetzt einen Kernel Ooops debuggen. :)

Niemals 10ECTS. Gefühlt ungefähr 30ECTS (auch bzgl. Frustrationslevel).

Passt so.

5. Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern5. Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern

Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuer beantworten?5.1)

n=12Ja, gerne! 11

Nein, danke! 1

Zielsetzungen und Schwerpunkte des
Praktikumsinhalts sind:

5.2)
nicht erkennbarklar erkennbar n=11

mw=1,18
s=0,4

81,8%
9

1

18,2%
2

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

Die allgemeine Einführung in das Praktikum ist völlig
ausreichend.

5.3)
stimme nicht zustimme zu n=11

mw=1,73
s=1,1

63,6%
7

1

9,1%
1

2

18,2%
2

3

9,1%
1

4

0%
0

5

Die formalen Anforderungen und die Erwartungen
der Betreuerinnen und Betreuer sind:

5.4)
nicht erkennbarklar erkennbar n=11

mw=1,55
s=0,69

54,5%
6

1

36,4%
4

2

9,1%
1

3

0%
0

4

0%
0

5

Die Aufgabenstellungen sind gut strukturiert und
verständlich formuliert.

5.5)
stimme nicht zustimme zu n=11

mw=1,55
s=0,69

54,5%
6

1

36,4%
4

2

9,1%
1

3

0%
0

4

0%
0

5

Die Betreuerinnen und Betreuer erscheinen gut
vorbereitet.

5.6)
stimme nicht zustimme zu n=11

mw=1
s=0

100%
11

1

0%
0

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

Die Betreuerinnen und Betreuer schaffen eine
angenehme Arbeitsatmosphäre.

5.7)
stimme nicht zustimme zu n=11

mw=1,09
s=0,3

90,9%
10

1

9,1%
1

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5
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Die Betreuerinnen und Betreuer gehen auf Fragen
und Belange der Studierenden ein.

5.8)
überhaupt nichtsehr stark n=11

mw=1
s=0

100%
11

1

0%
0

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

Das Begleitmaterial unterstützt die
Versuchsdurchführung gut.

5.9)
stimme nicht zustimme zu n=11

mw=2,09
s=1,14

36,4%
4

1

36,4%
4

2

9,1%
1

3

18,2%
2

4

0%
0

5

Das Verhältnis zwischen Lernerfolg und Zeitaufwand
ist gut.

5.10)
stimme nicht zustimme zu n=11

mw=1,82
s=1,17

45,5%
5

1

45,5%
5

2

0%
0

3

0%
0

4

9,1%
1

5

6. Schwierigkeitsgrad und Aufwand6. Schwierigkeitsgrad und Aufwand

Meine Laborzeit (in Zeitstunden) beträgt im Wochendurchschnitt:6.1)

n=9< 1 Std. 0

1 - 2 Std. 0

2 - 3 Std. 0

3 - 4 Std. 2

4 - 5 Std. 2

5 - 6 Std. 2

6 - 7 Std. 0

> 7 Std. 3

Meine Zeit für Vor- und Nachbearbeitung der Versuche beträgt im Wochendurchschnitt:6.2)

n=100 - 30 Min. 5

30 - 60 Min. 2

60 - 90 Min. 0

90 - 120 Min. 0

2 - 3 Std. 0

3 - 4 Std. 1

4 - 6 Std. 1

> 6 Std. 1

Den Umfang der Laborzeit finde ich:6.3)
eher zu hocheher zu niedrig n=11

mw=3,18
s=0,4

0%
0

1

0%
0

2

81,8%
9

3

18,2%
2

4

0%
0

5

Den Umfang der geforderten Vor- und
Nachbereitung finde ich:

6.4)
eher zu hocheher zu niedrig n=10

mw=3,1
s=0,32

0%
0

1

0%
0

2

90%
9

3

10%
1

4

0%
0

5

Der Schwierigkeitsgrad der Versuche ist:6.5)
eher zu hocheher zu niedrig n=11

mw=3,18
s=0,6

0%
0

1

9,1%
1

2

63,6%
7

3

27,3%
3

4

0%
0

5

Die Gruppengröße ist:6.6)
eher zu großeher zu klein n=11

mw=3
s=0

0%
0

1

0%
0

2

100%
11

3

0%
0

4

0%
0

5
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Die technische und räumliche Ausstattung ist:6.7)
hervorragendeher schlecht n=11

mw=4,36
s=0,81

0%
0

1

0%
0

2

18,2%
2

3

27,3%
3

4

54,5%
6

5

7. Von den Betreuerinnen und Betreuern gestellte Fragen7. Von den Betreuerinnen und Betreuern gestellte Fragen

Joghurt7.1)
rechtsdrehendlinksdrehend n=8

mw=2,13
s=1,46
E.=4

50%
4

1

12,5%
1

2

25%
2

3

0%
0

4

12,5%
1

5
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Profillinie
Teilbereich: Technische Fakultät (TF)
Name der/des Lehrenden: Dipl.-Phys. Dipl.-Inf. Alexander Würstlein
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Praktikum angewandte Systemsoftwaretechnik (17w-PASST)

Vergleichslinie: Mittelwert_aller_Praktikums_Rückläufer_WS1718

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

3. Hauptfragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern3. Hauptfragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern

3.1) ►► Das Praktikum entspricht den im
Modulhandbuch eingetragenen Inhalten und
Kompetenzen.

sehr gut mangelhaft
n=5 mw=1,20
n=682 mw=1,83

3.2) ►► Wie ist die Einpassung in den Studienverlauf
Ihres Studienganges?

sehr gut mangelhaft
n=11 mw=1,36
n=858 mw=2,08

3.3) ►► Wie ist das Praktikum selbst strukturiert? sehr gut mangelhaft
n=12 mw=1,67
n=890 mw=2,13

3.4) ►► Wie ist das Praktikum inhaltlich und
organisatorisch mit den zugehörigen
Lehrveranstaltungen abgestimmt?

sehr gut mangelhaft
n=2 mw=1,00
n=785 mw=2,28

3.5) ►► Die Betreuerinnen und Betreuer wirken
engagiert und motiviert bei der Durchführung des
Praktikums.

sehr stark überhaupt nicht
n=12 mw=1,00
n=890 mw=1,88

3.6) ►► Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit dem
Praktikum:

sehr zufrieden unzufrieden
n=12 mw=1,50
n=890 mw=2,35

5. Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern5. Weitere Fragen zu Lehrveranstaltung, Betreuerinnen und Betreuern

5.2) Zielsetzungen und Schwerpunkte des
Praktikumsinhalts sind:

klar erkennbar nicht erkennbar
n=11 mw=1,18
n=537 mw=1,71

5.3) Die allgemeine Einführung in das Praktikum ist völlig
ausreichend.

stimme zu stimme nicht zu
n=11 mw=1,73
n=535 mw=2,10

5.4) Die formalen Anforderungen und die Erwartungen
der Betreuerinnen und Betreuer sind:

klar erkennbar nicht erkennbar
n=11 mw=1,55
n=534 mw=2,19

5.5) Die Aufgabenstellungen sind gut strukturiert und
verständlich formuliert.

stimme zu stimme nicht zu
n=11 mw=1,55
n=532 mw=2,35

5.6) Die Betreuerinnen und Betreuer erscheinen gut
vorbereitet.

stimme zu stimme nicht zu
n=11 mw=1,00
n=539 mw=1,70

5.7) Die Betreuerinnen und Betreuer schaffen eine
angenehme Arbeitsatmosphäre.

stimme zu stimme nicht zu
n=11 mw=1,09
n=536 mw=1,71

5.8) Die Betreuerinnen und Betreuer gehen auf Fragen
und Belange der Studierenden ein.

sehr stark überhaupt nicht
n=11 mw=1,00
n=536 mw=1,58

5.9) Das Begleitmaterial unterstützt die
Versuchsdurchführung gut.

stimme zu stimme nicht zu
n=11 mw=2,09
n=526 mw=2,23

5.10) Das Verhältnis zwischen Lernerfolg und Zeitaufwand
ist gut.

stimme zu stimme nicht zu
n=11 mw=1,82
n=532 mw=2,92

6. Schwierigkeitsgrad und Aufwand6. Schwierigkeitsgrad und Aufwand

6.3) Den Umfang der Laborzeit finde ich: eher zu niedrig eher zu hoch
n=11 mw=3,18
n=510 mw=3,49

6.4) Den Umfang der geforderten Vor- und Nachbereitung
finde ich:

eher zu niedrig eher zu hoch
n=10 mw=3,10
n=506 mw=3,84

6.5) Der Schwierigkeitsgrad der Versuche ist: eher zu niedrig eher zu hoch
n=11 mw=3,18
n=516 mw=3,20
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6.6) Die Gruppengröße ist: eher zu klein eher zu groß
n=11 mw=3,00
n=522 mw=3,09

6.7) Die technische und räumliche Ausstattung ist: eher schlecht hervorragend
n=11 mw=4,36
n=515 mw=3,19

7. Von den Betreuerinnen und Betreuern gestellte Fragen7. Von den Betreuerinnen und Betreuern gestellte Fragen

7.1) Joghurt linksdrehend rechtsdrehend
n=8 mw=2,13


